
 
 

 
In diesem Jahr kommt der Weltgebetstag aus Taiwan. 
Der Bibeltext zum diesjährigen Weltgebetstag steht im Epheserbrief. Dort heißt es: Ich 
habe von eurem Glauben gehört. 
Was hat man sich wohl über die Urchristinnen in Ephesus erzählt? 
Woran erkennt man Glauben? 
Wird unser Glaube der Rede wert sein? 
Diese Fragen haben die Frauen aus Taiwan bewegt, als sie den Gottesdienst vorbereitet 
haben. 
Gemeinsam wollen sie für die Rechte der Frauen einstehen. 
Taiwan ist ein Inselstaat mit 23,6 Mill. Menschen. Es werden viele Sprachen in Taiwan 
gesprochen und alle Religionen sind vertreten. 60% der Bevölkerung sind christlich. 

Wir ahnen die Schönheit 
Taiwans, 
grüne Hügel, 
blaue Flüsse, 
wunderbare farbenfrohe 
Orchideen-Vielfalt, 
Mikado Fasan und 
Schwarzgesichtlöffler,  
bedrohte Nationalvögel – 
Symbole für 
Selbstvertrauen, 
Ausdauer und Stärke.  
Die Frau links streckt 
sich intensiv nach dem 
Licht aus, nach Gott, so 
viel Sehnsucht nach Liebe und Frieden. 
Die Mutter mit dem Kind auf dem Rücken 
faltet ihre Hände, im intensiven Gebet 
versunken. 
Im Epheserbrief heißt es: „Ich denke in 
meinen Gebeten an Euch“. 
Wo bin ich in diesem Bild? 
Bete ich, denke ich im Gebet an meine 
Schwestern weltweit? 
Oder strecke ich mich auch? 

Mit dem Wunsch nach 
Veränderung, Freiheit, Liebe, 
Zukunft? 
Oder ist beides in mir? 
Ihr Frauen aus Taiwan macht 
mir Mut, 
zum Beten, Glauben und zum 
Handeln. 
Glauben bewegt. 
 
Der Weltgebetstag findet 
in diesem Jahr in der 
Trinitatiskirche statt, 
am Freitag, dem 3. März,      
15 Uhr. 

 
Anschließend Kaffee und Kuchen, 
Länderinformation und Austausch. 
 
Wir, das Vorbereitungsteam, freuen uns 
auf Euch. 

Christine Wagner ■ 


